
Das Wort am Sonntag von Olaf Thomas Opelt 25.10.2015

 

Zugeschlagene Türen

 

Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser,

 

unter dieser Überschrift „Zugeschlagene Türen“  werde ich in der nächsten Zeit das eine und andere
Sonntagswort  aus früheren Jahren wiederholt einsetzen, da es meiner Meinung nach nicht sein 
muß, Wiederholungen ständig wieder neu aufzusetzen, wenn doch die alten Ausarbeitungen 
weiterhin gegenwärtig sind. Es ist wichtig, so sagten es jedenfalls alte Philosophen  die Wahrheit 
ständig zu wiederholen, da es mit den Lügen noch viel mehr getan wird.

 

Im Sonntagswort vom 18.09.2011 habe ich über Völkerrecht, Palästina, Israel und die US 
ausgeführt. 

Aktuell dazu war im vorigen Sonntagswort das Rede- und Antwort –Stehen von Merkela am 
2.10.15 in Israel von mir gedeutet worden.

 

Und siehe da gerade jetzt erst wieder in dieser Woche war ihr herzallerliebste Freund der Bibi in 
Berlin und hat mit ihr geschwoft und obendrein hat an dieser Runde auch noch Leut Kerry, seines 
Zeichens US-Außendiensler, teilgenommen. Und das alles vor den Augen und links liegengelassen 
von den Deutschen, die dem Merkela aus der Hand fressen.

Bibi, Chef des zionistischen Regimes, in Israel ist der Ghettowächter von Gaza. Hat man es im Jahr 
2011 noch mit den Ghettos im Hitlerreich vergleichen können, so kann man diesem urarabischen 
Landstreifen spätestens seit 2014 mit dem Warschauer Ghetto nach seiner Zerstörung im Jahr 1944 
gleichsetzen. Und das alles ist von der sog. einzigen Demokratie im Nahen Osten vollführt worden.

Immer wieder weise ich darauf hin, daß seit dem Einpflanzen des giftigen Stachels in dieses Land 
im Jahr 1882 der Eiterfluß begann. Seit der Übernahme der Regie der US im Nahen Osten ist dieser
Eiterfluß immer stärker und übler geworden. 

Vor kurzem kam nun per Wiki-Leaks eine neue Enthüllung auf den Tisch [1]. Da hat doch der 
damalige englische Premier Leut Blair ein Jahr vor Beginn des Irakkrieges der US die englische 
Unterstützung für diesen Krieg zugesagt, das im Nachhinein dieses Krieges zugegeben werden 
mußte, daß die Gründe für diesen Krieg reine Erfindungen waren, ist schon schlimm genug; um so 
schlimmer ist es, daß jetzt herauskommt, daß dieser Krieg weit vorher geplant war. 

Für jeden, der ein klein wenig Ahnung hat, der weiß von sich aus, daß ein Krieg nicht von Jetzt auf 
Nachher vom Zaun gebrochen werden kann.

 

Eine weitere Nachricht von dieser Woche handelt von einer abgeschossenen US-Drohne im Jemen 
[2]. Den Krieg im Jemen habe ich ebenfalls schon mehrmals aufs Korn genommen. Der ach so 
friedliche Weltsheriff, wie sich die US seit Roosevelts Zeiten nennt, hat dort seinen hörigen 
Vasallen Saudi Arabien in einen Stellvertreterkrieg geschickt, wozu auch aus Deutschland an die 
Saudis in Unmengen Kriegsgerät geliefert werden.

 

Im unten stehenden Sonntagswort  habe ich folgendes geschrieben: „Ebenfalls war der IGH im 
Fall Nicaragua der Überzeugung, daß die Unterstützung von Rebellen völkerrechtswidrig ist. (ICJ 



Rep. 1986).“ Also hat eines der welthöchsten Gerichte klargestellt, daß es völkerrechtswidrig ist, 
wenn Rebellen gegen legitime Regierungen unterstützt werden. 

Ja, gibt es denn im Jemen eine legitime Regierung? Nein, es gibt keine, denn diese wurde von 
einem illegitimen aber von der westlichen Welt anerkannten Präsidenten verhindert und das 
jemenitische Staatsvolk, das das Recht auf Selbstbestimmung  nach der UN-Charta und den 
Menschenrechtspakten besitzt,  wollte dieser rechtsstaatswidigen Lage ein Ende setzen, worauf sie 
aber wieder nicht mit den Machtinteressen der US gerechnet hat. So auch dasselbe Spiel in Syrien. 
Dort hat die Legitime Regierung unter Assad Rußland gebeten Unterstützung gegen den IS zu 
gewähren. Und was macht die US? Sie liefert per Luftfracht, per Saudi Arabien und Katar Waffen 
an Rebellen, die letztendlich aber dem IS und anderen terroristischen Organisationen in die Hände 
fallen, weil diese ja eigentlich geplant von der US Assad beseitigen sollten. Das gleiche böse Spiel 
wie damals in Afghanistan, das der Sowjetunion sehr viel Kraft kostete.

Wer also stellt sich gegen die Entscheidung des IGH, gegen Völkerrecht und die UN-Charta?

 

Noch einmal ganz kurz. Die Zionisten haben sich Anfang des 20. Jahrhunderts ein Ziel gesteckt und
zwar, das Gebiet vom Sinai bis zum Euphrat für sich in Besitz zu nehmen und da liegt nun der 
Jemen mittendrin und ist somit, solange er nicht in den Krallen der heimatlosen Zionisten ist, ein 
unbedingtes Angriffsziel. 

Wie schrieb ich im unten stehenden Sonntagswort?

„Wie aber bitteschön kann man sich die Selbstbestimmung der Völker vorstellen, wenn durch 
wirtschaftlich politische Macht den anderen aufgegeben wird wie sie sich zu verhalten haben.“

Und gleich weiter: „Ein Grundsatz der UN-Charta ist:

Den Führungsanspruch nicht auf wirtschaftlich militärische Macht zu stellen, sondern auf 
friedliches, gegenseitiges Entgegenkommen um das Gewaltverbot (Artikel 2 (4) der UN-Charta 
durchzusetzen.“

 

Was aber macht der Weltsheriff?

Er versklavt die Völker der Welt um die finanziellen Mittel, die er für seine militärischen Übergriffe
braucht,  einzustreichen um damit wiederum seine Interessen durchsetzen zu können. Die 
Interessen, die auf dem Georgia-Guidestone [3] klar und deutlich eingemeißelt stehen.

 

Im unten stehenden Sonntagswort ist dann  weiter zu lesen, wie man solchen Terroristen mit 
Völkerrecht das Handwerk legen kann und ebenfalls wie es mit Palästina meiner Meinung nach, 
werden soll. Das war vor 5 Jahren als ich dieses schrieb und was machen die Deutschen? Sie 
schlagen ihre Türen zu bevor sie die Worte der Wahrheit erreichen können. 

Und jetzt fangen sie an ihre Unfähigkeit der Wahrheit zu folgen, zu büßen, in dem ihr ach so liebes 
Heimatland von Fremden überrannt wird, die aus den Krisengebieten, die die US im Auftrag der 
heimatlosen Zionisten erzeugen, getrieben werden. Es wird nicht dabei bleiben, denn das Merkela 
mit der gesamten gleichgeschalteten faschistischen Parteiendiktatur wird weiter an der Zerstörung 
des deutschen Volks arbeiten und böse Zungen meinen, daß dieses zu Recht geschieht weil sie der 
Wahrheit und damit der Vernunft keine Chance geben.

 

 

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-dwas-110918-1.pdf


[1] http://www.rtdeutsch.com/34688/international/geleaktes-memo-tony-blair-sagte-bereits-ein-jahr-
vor-beginn-unterstuetzung-fuer-irak-krieg-zu/

 

https://www.youtube.com/watch?v=QrXyQLYZvAQ

[2] http://www.rtdeutsch.com/34714/international/us-drohne-im-jemen-abgeschossen-wen-jagen-
die-vereinigten-staaten-dort-wirklich/

[3] https://www.youtube.com/watch?v=R_zMiZSHQiw
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NT: ach so bevor ich es vergesse, um gültiges deutsches Recht und Gesetz und das Völkerrecht 
durchzusetzen braucht es die Mehrheit der Deutschen, wozu zumindest 70000 Deutsche der 
Bürgerklage ihre Erklärung geben sollten.
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